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info 
Einladung zur 67. Vereinsversammlung 

des Samaritervereins und der Help Giswil 
Mittwoch, 25. Januar 2017, 20.00 Uhr 

Landgasthof Grossteil 
 

Traktanden 
  1. Wahl der Stimmenzähler 
  2. Protokoll der Vereinsversammlung 2016 
  3. Jahresberichte: a) der Technischen Kommission 
   b) des Help-Leitungsteams 
  c) der Präsidentin 
  4. Genehmigung der Jahresrechnungen, Revisorenbericht  
     und Entlastung des Vorstandes 
  5. Jahresprogramme 2017 
  6. Festsetzung der Jahresbeiträge 2018 
  7. Genehmigung der Voranschläge 2017 
  8. Wahlen: a) Vorstandsmitglieder 
  b) Präsidentin 
  c) Technische Leiter und Kursleiter 
   d) Help-Teamleiterin 
  e) Rechnungsrevisor 
  9. Ehrungen 
10. Verschiedenes 

www.samariter-giswil.ch 

Jahresbeitrag 2017 für Samariter Fr. 25.00 
Vielen Dank für die Einzahlung bis Ende Februar 2017.  
 

Wir erlauben uns wieder, allen einen Einzahlungsschein beizulegen.  
Spenden sind herzlich willkommen. Vielen Dank! 

 

Liebe Leserin 
Lieber Leser 
 

Erst noch haben wir unsere 
Aktivitäten für 2016 geplant 
und nun neigt sich auch die-
ses Jahr schon wieder dem 
Ende entgegen. 
 

Wir blicken zurück auf span-
nende Übungen, zeitauf-
wändige Sanitätsdienstein-
sätze, intensive Sitzungen, 
fordernde Weiterbildungen 
und zum Glück auch auf ei-
nige gemütliche Stunden. 
 

Immer wieder war das Jahr 
2017 bereits ein Thema. Für 
unsere Kursleiter und Tech-
nischen Leiter ändert sich 
einiges. In diversen Weiter-
bildungen wurden sie des-
halb "um- und aufgeschult".  
 

Über diese Neuerungen und 
vieles Weitere berichten wir 
an der nächsten Vereinsver-
sammlung, zu der wir Sie 
ganz herzlich einladen. 
 

              Vreny Albert Ettlin 



Am 10.September war unser Nachmittag mit den Behinderten. Bei aller-
schönstem Wetter kamen zwölf "Besondere Erwachsene" zu uns. Wir 
hatten ein Würfelspiel vorbereitet, bei dem sie die Verbandart und den 
"verletzten" Körperteil erwürfeln konnten. Sie waren mit viel Herzblut da-
bei. Doch danach wollten sie noch "richtige" Erste Hilfe lernen und so 
wurden auch noch die stabile Seitenlage, wie verschieden man Pflaster 
schneiden kann und schöne Verbände geübt. Auch einen Rollstuhl woll-
ten sie ausprobieren und so gab es kurzerhand noch einen Rollstuhlpar-
cour. Und die, denen das zu "echt" war, machten Gesellschaftsspiele. 
Auch der gemütliche Teil kam nicht zu kurz. Beim Zabig wurde viel ge-
lacht und geredet! 
Alle freuen sich, dass sie im Jahr 2018 wieder kommen dürfen. 
Heidi Rohrer  

R Ü C K B L I C K  

Rückblick auf die Feldübung vom 18.09.16 in Stans 
Wir sind mit den Autos nach Stans gefahren. Danach 
haben wir wie immer am Morgen mit dem fachtechni-
schen Postenlauf begonnen. Am Nachmittag stand 
Plausch auf dem Programm. Wir haben verschiedene 
Posten mit Spielen durchlaufen, welche von der Help Giswil organi-
siert wurden. Nach der Rangverkündigung war die Übung auch schon 
wieder fertig und wir sind nach Hause gereist. 
Vorher haben wir jedoch noch ein Foto geschossen, um beim SRK-
Jubiläumswettbewerb mitzumachen. Zuhause galt es dann tatkräftig 
abzustimmen, um möglichst viele Stimmen für unser Foto zu erhalten. 
Wir haben uns immer weiter nach vorne gearbeitet mit den Stimmen, 
so dass es am Schluss für den 1. Platz reichte!               Petra Sigrist 

Giswilerfleisch die gute Wahl 
„Mahl für Mahl“ 

Übungen  
Samariterkurs 
Im Jahr 2016 fanden vier Übungen 
zum Thema Samariterkurs statt. Der 
Samariterkurs ist ein Teil der Ausbil-
dung für jene Samariterinnen und Sa-
mariter, die Sanitätsdienst (ehemals 
Postendienst) leisten oder leisten wer-
den. Der Interverband für Rettungswe-
sen schreibt den Samaritern vor, wel-
che Ausbildungen sie brauchen, um 
Sanitätsdienst leisten zu dürfen. Wel-
che Ausbildungen ihr zusätzlich noch 
braucht, werdet ihr von uns im nächs-
ten Jahr erfahren und ihr könnt diese 
auch gleich bei uns im Verein absol-
vieren. Wir freuen uns, dass immer so 
viele Teilnehmer an diesen Übungen 
waren und so konnten wir insgesamt 
18 Ausweise abgeben. 

Heidi Rohrer 

Behindertennachmittag 



Junges Aktivmitglied 

 

A K T U E L L  
 

 

Vreny: Lorena, seit einiger Zeit 
bist du Aktivmitglied des SV Gis-
wil. Wie ist es dazu gekommen? 
Lorena: Ich war früher in der 
Help, machte dann aber eine 

Pause während der Lehre. Dank meinem Mami 
(Heidy Huber) bin ich an einige Samariterübungen 
gegangen und es hat mir gefallen. 
 

V.: Was gefällt dir an der Samaritertätigkeit? 
L.: Mich interessieren medizinische Themen. Ich 
möchte etwas darüber wissen, auch wenn ich 
beruflich nicht auf diesem Gebiet tätig bin. 
 

V.: Für alle, die dich noch nicht so gut kennen: 
Stell dich doch bitte kurz vor. 
L.: Ich bin 20 Jahre alt und arbeite in einer Pape-
terie. Ich lese gern, fahre gern Ski und bin gerne 
mit Kollegen unterwegs. Nächstes Jahr reise ich 
für drei Monate nach Kanada und fange dann eine 
zweite Lehre an. 
 

V.: Waren dir deine Samariterkenntnisse schon 
einmal nützlich? 
L.: Eine Arbeitskollegin ist die Treppe runtergefal-
len. Dank meinem Samariterwissen war ich si-
cher, dass die Wunde am Bein genäht werden 
muss. Es war ein gutes Gefühl, dass ich wirklich 
helfen konnte. 
 

V.: Wie würdest du für den SV werben? 
L.: Ich würde sagen: "Samariter können kompe-
tent helfen und viel bewirken." Der Gedanke, dass 
ich in einer Notsituation nicht helfen oder mir nie-
mand helfen könnte, ist schlimm. Aktionen wie der 
flashmob im Länderpark vor zwei Jahren gefallen 
mir. 
 

V.: Was wünscht du dem SV für die Zukunft? 
S.: Ich wünsche ihm viele Mitglieder v.a. auch 
junge. Und dass er weiterhin existiert. 
 

V.: Herzlichen Dank für deine Antworten. Wir freu-
en uns auf viele weitere Samariterstunden mit dir! 

Ein Interview mit Lorena Huber 
von Vreny Albert 

 
Freitag, 17. März 2017 und 

Samstag, 18. März 2017 jeweils ab 19.30 Uhr 

S u p e r  L o t t o 

Landgasthof Grossteil 
Sensationelle Preise!! 

Lange, lange ist es her, 
seit wir das letzte Mal mit 
dem Samariterverein im 
Mörli waren. Also höchste 
Zeit, dass wir wieder ein-
mal eine Übung dort abhal-
ten! Ihr dürft gespannt 

sein, denn die Pistenrettung wird diese Übung zusammen mit uns 
gestalten. Wir freuen uns, am 8. Februar 2017 möglichst viele 
von euch begrüssen zu dürfen. Heidi Rohrer 

Übung auf der Mörlialp 

„Nichts ist so beständig wie der Wandel“  
In diesem Sinn gibt es auf den 1.1.2017 wieder einige einschnei-
dende Änderungen im Samariterwesen. Die Technischen Leiter  
z. Bsp. heissen neu wieder Samariterlehrer, der e-Learning Not-
hilfekurs wird neu Nothilfekurs Blended Learning heissen, in wel-
chem der Theorieteil neu mittels einer App auf dem Smartphone 
oder Tablet vorgängig gelernt werden kann. Generell sind die Be-
völkerungskurse und die Ausbildungswege zum Samariterlehrer 
und Kursleiter (der heisst weiterhin so) überarbeitet worden. Das 
hat vor allem damit zu tun, dass die Zertifizierungsstelle neu der 
IVR (Interverband für Rettungswesen) ist, und somit auch die Vor-
gaben liefert, die eingehalten werden müssen, damit die Kurse 
ihre Gültigkeit haben. So mussten wir Kursleiter im 2016 diverse 
Auf- und Weiterbildungsschulungen machen und uns mit neuen 
Kursunterlagen auseinandersetzen, damit wir auch im 2017 unse-
re Kurse anbieten können.                                     Bruno Abächerli 



K U R S P R O G R A M M  2 0 1 7  

Januar 17. Unsere Scharniere 
Februar 07. Herz 
März 07. Improvisation  
April 11. Postenwagen 
Mai 02. Alles ist nass 
Juni 03. - 05. Help JULA  
 14. Übung mit den Samaritern (Beginn 19.30 Uhr) 
August 15. Help/Samariter Vereinsausflug 
September 17. Help-Feldübung in Alpnach 
Oktober 17. Ich sehe ROT 
November 07. Hausmittel 
Dezember 12. Advent 
 

Die Übungen dauern jeweils von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr. 
Treffpunkt ist normalerweise vor dem Mehrzweckgebäude. 
Über spezielle Anlässe wird vorher schriftlich informiert. 

Januar 25. Vereinsversammlung im Landgasthof Grossteil 
Februar 08. Übung auf der Mörlialp 
März 08. Wann zum Arzt? Übergabe Rettungsdienst 
 17./18. Lottomatch im Landgasthof Grossteil 
April 05. Neuer Postenwagen 
Mai 01. Übung in Sachseln: Mit Respekt gegen Gewalt 
Juni 01. Blutspenden 
 14. Übung mit der Help (Beginn 19.30 Uhr)  
Juli 05. Immobilisation mit Köpfchen 
August 15. Samariter/Help Vereinsausflug 
September 13. Apotheke 
Oktober 18. Hausmittel 
November 20. Vortrag in Alpnach 
Dezember 04. Blutspenden 
 07. Klausabend 
Januar 2018 24. Vereinsversammlung 
 

Die Monatsübungen beginnen um 20.00 Uhr. 
Der Treffpunkt ist in der Regel beim Mehrzweckgebäude.  

Hinweise im aktuell oder auf der website beachten! 
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Vorstand 
Präsidentin 
Vreny Albert Ettlin 041 675 25 61 
Vizepräsident  
Bruno Abächerli 079 295 26 71 
(Bergmannsmatt) 
Aktuarin 
Heidy Huber 041 675 16 83 
Kassierin 
Andrea Halter 079 754 99 04 
Beisitzerin 
Heidi Berchtold 041 675 12 66 
Materialverwalter 
Bruno Abächerli (Rufi) 041 675 00 44 
Leiterin TK 
Heidi Rohrer 041 675 04 84 
 
 

Technisches Kader 
Heidi Rohrer 041 675 04 84 
Bruno Abächerli  079 295 26 71 
(Bergmannsmatt) 
Bruno Abächerli (Rufi) 041 675 00 44 
 
 

Help-Teamleiterin 
Petra Sigrist  079 864 22 61 
 
 

Vereinsärzte 
Christian Schleich 041 675 24 44 
Bruno Dillier  041 675 22 88 

V E R S C H I E D E N E S  

JAHRESPROGRAMM HELP 2017 

www.samariter-unterwalden.ch/kurse 
Reanimation Grundkurs Reanimation Rep. Kurs 
10. Januar 2017 12. Januar 2017 
Nothilfekurs Nothilfekurs Blended Learning 
23./24. Juni 2017 25. März 2017 
25./26. August 2017 16. Dezember 2017 
Samariterkurs Nothilfekurs Refresher 
02./09. September 2017 24. Oktober 2017 
Notfälle bei Kleinkindern 
04./11. März 2017 


